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Regensburg - Die Kinos 
der Stadt Regensburg haben 
staatliche Anlaufhilfen in Höhe 
von über 340.000 Euro erhal-
ten. Das Bayerische Staatsmi-
nisterium für Digitales unter-
stützt die Filmtheater 
damit während der 
Corona-Pandemie 
und sichert bei 
vielen Betrieben 
das wirtschaftliche 
Überleben. Die für 
die Film- und Kino-
wirtschaft zustän-
dige Digitalministerin 
Judith Gerlach betonte: „Wir 
greifen unseren Kinos auch in 
dieser schwierigen Zeit un-
ter die Arme. Die bayerische 
Film- und Kinobranche ist ein 
wichtiger Wirtschaftszweig 
und zentraler Bestandteil der 
bayerischen Kulturszene.“ Laut 
Gerlach sei es aber zuneh-

Regensburger Kinos erhalten Anlaufhilfen
mend wichtiger, dass der Bund 
die zugesagten Hilfen schnell 
auf den Weg bringe. „Auch die 
zugesagten Gelder des Bundes 
für die Kinobranche müssen 

jetzt schnell, unbürokratisch 
und effektiv ankom-

men“, so Gerlach. Be-
reits im April 2020 
hat der Freistaat 
zur Unterstützung 
der Kinos eine 
Sofortprämie auf 

den Weg gebracht. 
155 kleinen und mit-

telgroßen Filmtheatern  
konnte mit einem Zuschuss 

von jeweils 5.000 Euro gehol-
fen werden. Zudem wurden die 
Kinoprogrammprämien, die 
normalerweise jedes Jahr im 
Herbst vergeben werden, im 
letzten Jahr auf 860.000 Euro 
verdoppelt und bereits vorzei-
tig im Juli ausgezahlt.
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Blizz verlost...
... drei Ausgaben „Auf den 
Spuren des Todes“ von Isol-
de Stöcker-Gietl. Teilnehmen 
bis 09.02., 24 Uhr, unter www.
blizz-regensburg.de/gewinn  
spiel. Stichwort: Recherchie-
ren. Rechtsweg ausgeschlos-
sen. Alle Gewinne müssen 
beim Blizz direkt abgeholt 
werden!

Regensburg - Kriminalfälle 
schockieren uns, lassen uns 
entsetzt und oftmals ratlos 
zurück. Doch sie geschehen 
inmitten unserer Gesellschaft, 
so auch in der Oberpfalz und 
in Niederbayern. Das Buch 
von Gerichtsreporterin Isolde 
Stöcker-Gietl beleuchtet wah-
re Verbrechen aus Ostbayern. 
Dabei geht es nicht vorder-
gründig um Taten und ihre 
Abläufe, sondern vor allem 
um die involvierten Men-
schen. In 
akribischer 
Kleinstar-
beit hat die 
Journalistin 
und Autorin 
recherchiert 
und Fakten 
zusammen-
getragen. Sie 
hat mit Ange-
hörigen ge-
sprochen, mit 
Polizei und 
Strafrechtsex-
perten sowie 
mit Tätern. 
Entstanden ist 
dieses Buch, 
das an die Opfer 
dieser Verbre-
chen erinnern 
soll.

Auf den Spuren des Todes - 
Wahre Verbrechen in Ostbayern Regensburg - Die Lange-

weile im Lockdown für Kinder 
nimmt immer weiter zu. Doch 
Heike Güßbacher hat mit ih-
rem Unternehmen ein Erfolgs-
rezept, um dies zu ändern. Sie 
bietet auf ihrer Website www.
kinder-kochkurs.de online 
Koch- und Backkurse für Kin-
der und Jugendliche zwischen  
6 und 14 Jahren an. Zusätzlich 
zu ihrem Standard-Angebot 

Gratis Kinder-Kochkurs im Lockdown ein Erfolgsrezept gegen Langeweile!
bietet die Mutter von drei Kin-
dern, solange der Lockdown in 
Deutschland andauert, gratis 
Koch- und Backkurse auf ihrer 
Facebook-Seite an. „Ich möch-
te mit den kostenlosen Kursen 
meinen kleinen Beitrag dazu 
leisten, den Kindern die aktu-
elle Zeit etwas angenehmer zu 
gestalten“, verrät Güßbacher. 
Und die Resonanz ist riesig: An 
ihrem letzten Kurs unter dem 
Motto „Fasching daheim kann 
auch lustig sein!“ nahmen über 
3.000 Kinder teil. Auch aus 
ganz Europa, den USA und 
Südamerika waren  kleine Bä-
ckerinnen und Bäcker dabei. 
Die kostenlosen Koch- und 
Backkurse fi nden immer sonn-
tags auf Facebook statt. Eine 
Anmeldung für sie ist nicht 
erforderlich. Einfach pünktlich 
die Facebook-Seite aufrufen 

und mitkochen/mitbacken. 
Die Einkaufs- und Zubehör-
liste sowie die Rezeptkarten 
werden ca. drei Tage vor Kurs-
beginn auf der Website bzw. 
über Facebook veröffentlicht. 

Die nächsten Kurse im Febru-
ar fi nden am 14.02. um 15 Uhr, 
am 21.02. um 16.30 Uhr und am 
28.02. um 15 Uhr statt. Weite-
re Infos gibt es unter: www.
kinder-kochkurs.com.

Regensburg - Landrätin 
Tanja Schweiger und Ober-
bürgermeisterin Gertrud 
Maltz-Schwarzfi scher sowie 
politische Vertreter aus Stadt 
und Landkreis Regensburg 
trafen sich am 15. Januar on-
line zur zweiten „Auftragge-
ber-Werkstatt“, dem nächsten 
Schritt zur Erarbeitung eines 
gemeinsamen Entwicklungs-
konzeptes für die Region 
Regensburg. Es soll sowohl 
Wegweiser für regionale the-
menspezifi sche Konzepte und 
Programme als auch ein über-
geordnetes Leitbild für die Re-
gion Regensburg bis zum Jahr 
2040 sein. Gemeinsame Ziele 
und Maßnahmen der Region 
stehen dabei stets im Kon-
text der Eigenständigkeit und 
Planungshoheit der einzelnen 
Kommunen.

Eingeladen zur zweiten Auf-
traggeber-Werkstatt waren 

Ideensammlung für gemeinsames Entwicklungskonzept Region Regensburg
Mitglieder des seit 2008 ein-
gerichteten Stadtumlandgre-
miums „Arbeitsgemeinschaft 
Lebens- und Wirtschaftsraum 

Regensburg“: Fraktionsspre-
cher des Kreistages, Bürger-
meister der 41 Landkreiskom-
munen sowie alle Mitglieder 

des Ausschusses für Stadtpla-
nung, Verkehr und Wohnungs-
fragen der Stadt Regensburg. 
Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer des digitalen Treffens 
knüpften an die Ergebnisse 
der ersten „Auftraggeber-
Werkstatt“ vom Februar 2020 
an. Dort waren grundsätzliche 
Fragen zu Inhalt, Methodik und 
Zeitplan des Prozesses geklärt 
sowie mögliche Handlungs-
felder defi niert und priorisiert 
worden. In den nächsten Pro-
zessschritten, die für das Früh-
jahr 2021 geplant sind, werden 
die bisherigen Ergebnisse in 
den kommunalen Entschei-
dungsgremien sowie im Rah-
men einer Bürgerbeteiligung 
vorgestellt, diskutiert und ver-
feinert. Zeitliches Ziel ist es, 
das Entwicklungskonzept für 
die Region Regensburg Ende 
dieses Jahres präsentieren zu 
können. 

Das Archivbild von der Auftaktveranstaltung im Februar 
2020 zeigt Landrätin Tanja Schweiger und Oberbürger-
meisterin Gertrud Maltz-Schwarzfi scher mit Ludwig Karg, 
Geschäftsführendem Gesellschafter des unterstützenden 
Büros B.A.U.M. Consult aus München.  FOTO: BEATE GEIER

Heike Güßbacher und ihre „kleinen Helfer“ bei einem ihrer 
Koch- und Backkurse für Kinder FOTOS: HEIKE GÜSSBACHER


